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forarea® – der Schlüssel für er-
folgreiche Geschäfte auf frem-
den Märkten. Unser Kompe-
tenzzentrum bietet Unter-
nehmern und Institutionen Be-
ratung, Kontakte und Problem-
lösungen im interkulturellen
Management.

Interkulturelle 

Kommunikation – Neue

Chance für Unternehmer

Durch die zunehmende Globali-
sierung nehmen Kontakte zwi-
schen Menschen verschiede-
ner kultureller Traditionen
rasch zu. Besonders bei Ge-
schäftskontakten wird die ver-
tiefte Kenntnis von Regional-
kultur in allen Kommunikations-
situationen immer wichtiger für
den wirtschaftlichen Erfolg. 

Im Forschungsverbund forarea®

haben seit 1995 mehr als 200
Regionalwissenschaftler bayeri-
scher Universitäten 40 For-
schungsprojekte durchgeführt.
Zentrale Themen sind Fragen
der interkulturellen Kommuni-
kation im Bereich wirtschaftli-
cher Kontakte zwischen Unter-
nehmern in Bayern und
außereuropäischen Märkten.
Auf der Basis dieser interdiszi-
plinären, wirtschaftsnahen und
anwendungsorientierten For-
schung entstand eine hohe
fachliche Kompetenz über 

außereuropäische Regionen
und über interkulturelle Kom-
munikation im Geschäftsleben.
Beides sichert weiterhin den
geschäftlichen Erfolg bayeri-
scher Unternehmer auf frem-
den Märkten. 

forarea® entwickelt sich gegen-
wärtig zum Kompetenzzentrum
für die Kommunikation zwi-
schen Kulturen und bietet Un-
ternehmern und Institutionen
Beratung, Kontakte und Pro-
blemlösungen für das interkul-
turelle Management an.
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• Die Bedeutung der Diaspora für die Unternehmenstätigkeit in 
Indonesien und Mexiko 

• Südafrikanisch-deutsche Unternehmenskooperationen:
Strategien und Organisationsformen 

• Die Bedeutung von Netzwerkbeziehungen für den Markteintritt 
in Mexiko 

• Vertrauen in interkulturellen Kooperationen kleiner und mittlerer
Unternehmen: Ein Vergleich zwischen Mexiko und Japan 

• Interkulturelle Kommunikation auf der Basis kulturkreisbeding-
ter Wertvorstellungen in China 

• Marktzugang des bayerischen Mittelstands in China 
• Deutsch-türkische Kommunikation am Arbeitsplatz in der Türkei 
• Kooperationen jordanischer Unternehmer mit ausländischen 

Partnern 
• Privates Unternehmertum im entstehenden Palästina 
• Arbeit in formalen Organisationen in Nairobi.

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft der Bayerischen Forschungsverbünde

AUSWAHL EINIGER FORAREA-
FORSCHUNGSPROJEKTE:
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